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Speculator, eine zwischen 1292 und 1296 verfasste Samm­
lung von Verordnungen und Ratschlägen für den Diözesan­
klerus, waren bisher nur durch einen Frühdruck überliefert. 
Jetzt hat J. Berthelé in dem Dorf Cessenon (Departe­
ment Hérault) eine vom Verfasser eigenhändig überarbeitete 
Hs. gefunden. In den Mém. de la section des lettres de 
l’acad. de Montpellier, 2. série, III (1900—1907) 1—148 
hat er eine Ausgabe veranstaltet und ihr vier Seiten der 
Hs. in Abbildungen beigegeben. E. M.

273. Ueber die Publikation der im Armutsstreit 1323 
ergangenen Extravagante Johanns XXII. ‘Cum inter 
nonnullos’ handelt E. Göller in der Römischen Quartal­
schrift XXII (1908), Gesch. S. 143—147. R. S.

274. Aus der Schule von Aloys Schulte ist die 
Untersuchung von Wilhelm Feister über Stand und 
Herkunft der Bischöfe der Kölner Kirchenprovinz 
im Mittelalter hervorgegangen (Weimar 1909, 109 S., ein 
Teildruck als Bonner Dissertation). Die steigende Be­
deutung des Hochadels und der mit dem Wormser Kon­
kordat einsetzende Sieg der Territorialität sind überzeugend 
nachgewiesen. ‘Es gibt kaum ein westfälisches Grafen­
geschlecht, das im 12. und 13. Jh. nicht einen seiner 
Söhne auf dem Stuhle eines der sächsischen Bistümer ge­
sehen hat’ (S. 102). Der Schwabe Benno II. von Osnabrück 
war innerhalb dieser Kirchenprovinz wohl der letzte Bischof 
von unfreier, ministerieller Herkunft. M. T.

275. Unter Bezugnahme auf die von A. Schulte ge­
gebenen Anregungen handelt H. v. Bruiningk in den 
SB. der Gesellschaftf. Gesch. u. Altertumsk. der Ostsee­
provinzen Russlands a. d. J. 1908 S. 72 — 90 über ‘Die 
Geburtsstandsverhältnisse in den livländischen Dom­
kapiteln und Klöstern’. M. Kr.

276. Einem Aufsatz in der Walhalla V, 81—154 über 
Otto von Lonsdorf, Bischof von Passau (1254—1265), 
über den er schon eine 1903 erschienene Monographie ge­
schrieben hat, zu der hier Berichtigungen und Ergänzungen 
gegeben werden sollten, hat Ulrich Schmid folgende 
Beilagen beigegeben: I. Aufzeichnung über das Recht der 
Ministerialen der Passauer Kirche von 1256, die in den 
Monumenta Boica herausgegeben war. II. Die von Preger 
früher edierten, kulturhistorisch sehr interessanten Auf­
zeichnungen über kirchliche Missbräuche. III. und IV. 
Kirchliche Statuten der Bischöfe Otto und Wichard von


